
 

 
Marx-Engels-Stiftung und Stuttgarter Zukunftsforum laden ein: 

 

Elektromobilität – eine Alternative?  
 

Sonntag, 25. März 2018, 10.00 – 16.00 Uhr  

Stuttgart, Waldheim Sillenbuch, Clara-Zetkin-Haus* 
Gorch-Fock-Str. 26 

 
Die "Elektromobilität" ist in aller Munde, doch die Frage stellt sich: Ist ihre staatliche Förderung, nach Ab-
wrackprämie und dem freundlichen Handling des Dieselskandals, nur ein weiteres Element der Umverteilung 
in die Taschen der Automobilkonzerne? Welche alternativen Energiekonzepte gibt es? Ist Mobilität ein indi-
viduelles Problem oder ein Teil der öffentlichen Daseinsvorsorge? Ist die derzeit geforderte Mobilität not-
wendig, gibt es Alternativen? Welche Auswirkungen hat die E-Mobilität auf Arbeitsplätze und Umwelt? Be-
kommt die Frage der Arbeitszeitverkürzung wieder eine neue Bedeutung? 
 
Diese Tagung soll helfen, sich eine grundsätzliche Meinung zu dem umstrittenen Thema bilden zu können. 
 
Die Referenten und ihre Themen: 
 

Dr. Winfried Wolf  
Politikwissenschaftler und Journalist, Chefredakteur der Zeitschrift Lunapark 

Mobilität als Teil der Daseinsvorsorge - welche Alternativen zum Individualverkehr gibt es? 
 

Michael Clauss  
Betriebsrat im Mercedes Benz Werk Untertürkheim 

Auswirkungen der Einführung der Elektromobilität auf die Beschäftigung.  
Möglichkeiten des Kampfes um den Erhalt der Arbeitsplätze. 

Kann der Kampf um tarifliche Arbeitszeitverkürzung eine Rolle spielen 
 

Dr. Martin Schwarz-Kocher  
Geschäftsführer IMU-Institut Stuttgart 

Auswirkungen der E-Mobilität auf Stuttgart und die Region 
Alternative Mobilitätskonzepte 

 
Diskussion nach jedem Referat und 

"Schlussrunde" mit allen Referenten 
 
 

* Zur Anreise mit PKW oder Bahn siehe http://waldheim-stuttgart.de/der_weg_zu_uns.htm 

 
Wir bitten um einen Kostenbeitrag von 12 Euro / ermäßigt: 8 Euro (inkl. Mittagsimbiss!) für die Tagung.  

Aus Planungsgründen wären wir um Voranmeldung unter marx-engels-stiftung@t-online.de bzw. kultur@ 
waldheim-stuttgart.de  oder telefonisch 0211-680 28 28 (Hermann Kopp) bzw. 0711-850529 (Günther Klein)  
dankbar. 


